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Rundschreiben Nr. 29/2003

An die
monetären Finanzinstitute
und an die Rechenzentralen der
Sparkassen und Kreditgenossenschaften

Bankenstatistik
hier: Neue Ablauforganisation bei der Aufbereitung der bankstatistischen Meldungen im 

Bundesbanksystem

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ablauforganisation bei der Aufbereitung der bankstatistischen Meldungen im Bundes-

banksystem wird derzeit neu geordnet. Die bisher von den Hauptverwaltungen (früher:

Landeszentralbanken) durchgeführten Daten-Aufbereitungsarbeiten für bestimmte bank-

statistische Erhebungen (monatliche Bilanzstatistik, Kreditnehmerstatistik, Depotstatistik)

werden künftig im Hause der Bundesbank-Zentrale in Frankfurt am Main erledigt. Die

Arbeitsabläufe werden damit in diesen Statistikbereichen zeitlich gestrafft; wir erhoffen uns

dadurch Effizienzgewinne, die dazu beitragen werden, die Qualität der statistischen Er-

gebnisse im Hinblick auf die engen Liefertermine der Europäischen Zentralbank weiterhin

gewährleisten zu können.

Die Übernahme der Arbeiten von den einzelnen Hauptverwaltungen in die Fachstellen der

Zentrale wird schrittweise erfolgen. Die für Ihr Haus zuständige Bundesbank-Hauptver-

waltung wird sich zu gegebener Zeit, d. h. unmittelbar vor dem Zeitpunkt, an dem die Auf-
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bereitungsarbeiten an die Zentrale übergeben werden, mit Ihnen in Verbindung setzen und

die für die einzelnen Statistiken zuständigen neuen Ansprechpartner in der Bundesbank-

Zentrale mitteilen.

Die neue Ablauforganisation im Bereich der Bankenstatistik hat u. a. auch zur Folge, dass

die technischen Rahmenbedingungen für die Datenübermittlung zur Bundesbank in der

Weise geändert werden, dass die Meldungen zu den Bankenstatistiken in absehbarer

Zukunft - soweit dies noch nicht installiert ist - nur noch auf elektronischem Wege an die

befassten Fachstellen in der Bundesbank-Zentrale übermittelt werden können. Institute,

die den Rechenzentralen der Sparkassen und Kreditgenossenschaften angeschlossen

sind, sind von dieser Anforderung nicht tangiert, da deren Meldungen direkt von den

Rechenzentralen an die Bundesbank übertragen werden. Soweit die Rechenzentralen

noch Magnetbänder für den Datenaustausch verwenden, werden wir bilateral nach

Lösungsmöglichkeiten für eine elektronische Datenübertragung suchen.

In Kürze werden wir unsere jeweiligen Anordnungen zu den bankstatistischen Erhebungen

im Hinblick auf den vorgeschriebenen Weg der Datenübermittlung anpassen und den

meldepflichtigen monetären Finanzinstituten (MFIs) per Rundschreiben zusenden. Wir

möchten Sie schon heute vorab darüber informieren, dass die elektronische Datenüber-

mittlung voraussichtlich ab Januar 2005 obligatorisch wird; Papiermeldungen von MFIs

werden ab diesem Zeitpunkt nicht mehr akzeptiert.

Wir werden in wenigen Tagen in einem gesonderten Rundschreiben die technisch-orga-

nisatorischen Auswirkungen des elektronischen Datenübermittlungsverfahrens erläutern.

Schon jetzt möchten wir diejenigen Institute, die derzeit noch regelmäßig Meldungen in

Papierform einreichen, bitten, für das Jahr 2004 adäquate IT-Budgets und -Ressourcen für

die programmtechnische Implementierung der elektronischen Datenübermittlung in den

eigenen Häusern einzuplanen.

Mit freundlichen Grüßen

DEUTSCHE  BUNDESBANK

Dr. Glaab Kleinjung
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HV Berlin

Steinplatz 2
10623 Berlin

Frau Doberschütz
Tel. +49 30 3475 1251
Fax +49 30 3475 1290

HV Düsseldorf

Berliner Allee 14
40212 Düsseldorf

Herr Berty
Tel. +49 211 874 2261
Fax: +49 211 874 3129

Herr Tegeler
Tel. +49 211 874 2265
Fax +49 211 874 3129

HV Frankfurt

Taunusanlage 5
60329 Frankfurt

Herr Cromm
Tel. +49 69 2388 1182
Herr Bullmann (Stellvertreter)
Tel. +49 69 2388 1183

HV Hamburg

Postfach 57 03 48
22772 Hamburg

Herr Clasen
Tel. +49 40 3707 4150

HV Hannover

Postfach 245
30002 Hannover

Frau Rausch
Tel. +49 511 3033 2245

HV Leipzig

Prager Str. 200
04103 Leipzig

Herr Michael Ritter
Tel.: +49 341 860 2581
Fax: +49 341 860 2599
E-Mail: bankenaufsicht.hv-leipzig@bundesbank.de

HV Mainz

Hegelstraße 65
55122 Mainz

Herr Heribert Schmitt
Tel. +49 6131 377 3326

HV München

Ludwigstr. 13
80539 München

Herr Aurbach
Tel. +49 89 2889 3620
Fax +49 89 3501 636 161
E-Mail: institutsaufsicht.hv-muenchen@bundesbank.de

HV Stuttgart

Marstallstr. 3
70173 Stuttgart

Herr Krellmann
Tel. +49 711 944 1372
Fax +49 711 944 1926


